
Antrag auf Übernahme der freiwilligen Aufgabe der Daseinsvorsorge der gemeindlichen/städtischen Breitbandversorgung/Breitbandausbau mittels Glasfaser bzw. zukünftiger neuer Technologien auf den Kommunalen Energiezweckverband Thüringen (KET)


Der Gemeinde-/Stadtrat der Gemeinde/Stadt [●●●] hat in seiner Sitzung am [●●●] zum Zwecke der Umsetzung der Richtlinie des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr zur „Förderung zur Unterstützung des Gigabitausbaus der Telekommunikationsnetze in der Bundesrepublik Deutschland“ vom 31. März 2023 der aktuellen Richtlinie des Freistaats Thüringen sowie zukünftiger Richtlinien des Bundes sowie des Freistaats Thüringen beschlossen, die freiwillige Aufgabe der Daseinsvorsorge der Breitbandversorgung / des Breitbandausbaus mittels Glasfaser bzw. zukünftiger neuer Technologien auf den Kommunalen Energiezweckverband Thüringen (KET) zu übertragen, da diese Aufgabe das Leistungsvermögen der Gemeinde/Stadt [●●●] übersteigt. Der KET hat zur Erfüllung dieser Aufgabe wiederum die Thüringer Glasfasergesellschaft mbH (TGG) gegründet und wird sich dieser zur Erfüllung dieser Aufgabe bedienen.


Hiermit beantrage ich als Ober-/Bürgermeister/in der Gemeinde/Stadt [●●●] die Übernahme der freiwilligen Aufgabe der Daseinsvorsorge der Breitbandversorgung / des Breitbandausbaus mittels Glasfaser bzw. zukünftiger neuer Technologien durch den Kommunalen Energiezweckverband Thüringen (KET). Als Anlage ist der Gemeinde/Stadtrats-Beschluss im Original beigefügt.




........................................................................................
Ober-/Bürgermeister/-in der Gemeinde/Stadt						(Siegel)

Beschlussvorschlag (Erhöhung der Beteiligung am KET)
1

